
 

Sehr geehrte Eltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

das Jahr nähert sich dem Ende und 
bietet Anlass, über die geleistete Ar-
beit und das Engagement vieler Be-

teiligter nachzudenken. 
 
Nach den Herbstferien fuhren unsere 

fünften Klassen und die Schülerinnen 
und Schüler des Jahrgangs 7 auf 
Klassenfahrt. In beiden Jahrgängen 
stand das soziale Miteinander im 
Vordergrund. In der Jahrgangsstufe 5 

lernen sich die Schülerinnen und 
Schüler intensiv als Klassengemein-

schaft  zu begreifen. Dies trifft na-
türlich ebenfalls auf die Jahrgangs-
stufe 7 zu, denn die 7.Klassen wer-
den zu Beginn des Schuljahres auch 

neu zusammengesetzt. Ich finde es 
immer wieder bemerkenswert, wie 
die Klassenlehrer und Klassenlehre-
rinnen „ihre“ Klassen (neu) formen 
und eine Gemeinschaft erschaffen. 
 
Im Oktober konnte Frau Thomala im 
Auswahlgespräch überzeugen, so 
dass wir ihr die ausgeschriebene 
Stelle anbieten konnten. In der vor-
letzten Woche durfte ich Frau Tho-
mala die Ernennungsurkunde über-
reichen und sie vereidigen. Zum 
01.02.2017 werden wir einen jungen 
Kollegen, Herrn Gießmann, einstel-
len können, der die Fächer Erdkunde 
und Sport vertritt. 
 
Im November bot das Herbstfest 
wieder einmal Gelegenheit, sich in 

entspannter Runde mit Kolleginnen 
und Kollegen auszutauschen. Eine 
Reihe von ehemaligen Kollegen folg-
te gerne unserer Einladung, worüber 

wir uns sehr gefreut haben. 
 
Im sportlichen Bereich war unsere 

Schule wieder sehr erfolgreich, eine 
Staffel belegte beim Köln-Marathon 
sogar den ersten Platz. Frau Beh-
rensmeier begleitete am 04. Dezem-

ber die Schülerinnen und Schüler zur 
Siegerehrung nach Köln. 
 

Das Ehemaligenturnier am vierten 
Adventwochenende, ein weiteres 
Highlight im Gymnasium Lechenich, 
war ebenfalls wieder gut besucht. 
Der Verein der Ehemaligen richtete 

auch in diesem Jahr wieder das Tur-
nier aus. 
 
Der Schüleraustausch mit der St 
Crispin's School in Wokingham, GB 
ist gerade zu Ende gegangen. Der 
Gegenbesuch in Wokingham steht für 

das nächste Frühjahr an. Ich möchte 
mich an dieser Stelle nicht nur für 

die Organisation und Betreuung des 
Austausches bei den beiden Koordi-

natorinnen Frau Laebe und Frau 
Denvir bedanken, sondern auch bei 
den Eltern unserer Schülerinnen und 
Schüler, die auch in diesem Jahr 
wieder bereit waren, einen Aus-

tauschpartner/-partnerin bei sich 
aufzunehmen und dadurch entschei-

dend zum Erhalt des Austausches 
beitragen. 
 
Im Sekretariat wird sich nach den 
Weihnachtsferien auch einiges ver-
ändern, da unsere Sekretärin Frau 



Esser uns verlässt, um in der Ver-
waltung der Stadt Erftstadt eine 

Vollzeitstelle anzutreten.  Wir wün-
schen Frau Esser alles Gute und wei-
terhin beruflichen Erfolg. Eine Nach-
folgerin ist im Dezember gefunden 

worden und wird die Stelle im Sekre-
tariat von Frau Esser übernehmen.  
 
Zum Abschluss eines ereignisreichen 
Jahres bedanke ich mich bei Ihnen 
und Euch allen bedanken, insbeson-
dere auch beim nicht-lehrenden Per-
sonal für die effektive und immer 
verlässliche Unterstützung. 
 
Ich wünsche Ihnen und Euch erhol-
same und wunderschöne Weih-
nachtstage sowie einen guten Start 
in das Jahr 2017. 
 
Ihre  
Karin Freiburg 

Schulleiterin  

 

Kistenaktion 2016 – „JEDER 

GIBT, WAS ER KANN“ 
 

Auch in diesem Jahr haben wir als 

Schule wieder bei der Kistenaktion 

der Tafel mitgemacht, bei der vor 

allem Lebensmittelspenden gesam-

melt werden, die dann an Bedürftige 

aus der Region ausgegeben werden. 

Pünktlich um 13:15 Uhr stand am 

14.12.2016 der LKW vor der Schule, 

der die gespendeten Kisten zum 

Pfarrzentrum in Lechenich bringen 

sollte. Wir danken an dieser Stelle 

ganz herzlich Herrn Schaath, der uns 

schon im letzten Jahr beim Kisten-

transport mit seinem LKW unter-

stützt hat, und Herrn Beer, der die-

ses Jahr die Fahrt durch die engen 

Gassen bis zum Pfarrzentrum über-

nommen hat. 

 

Dank zahlreicher helfender Hände 

war der Wagen schnell gefüllt und 

wir machten uns auf den Weg zum 

Pfarrzentrum, wo alle Kisten bis zur 

Verteilung gelagert werden. 

 
 

 
 

 

 

Dort empfing uns Herr Steckenborn 

von der Tafel mit einer herzlichen 

Umarmung. Noch immer erzählt er 

gerne von der riesigen Überra-

schung, die ihm das Gymnasium Le-

chenich im letzten Jahr bereitete, als 

plötzlich über 100 Kisten angeliefert 

wurden, mit denen keiner gerechnet 

hatte.  

 

 
 

Aufgrund der Notsituation im Rah-

men der Zuwanderung zahlreicher 

Flüchtlinge war die Spendenbereit-

schaft besonders groß. Auch wenn 

wir unseren Rekord vom letzten Jahr 

nicht erreicht haben, wurden doch 

wieder viele liebevoll verpackte Kis-

ten gespendet. Zwei 7. Klassen hat-

ten sich schon am Vormittag auf den 

Weg zum Pfarrzentrum gemacht, um 

ihre Kisten persönlich abzugeben. So 

war auch die diesjährige Aktion wie-



der ein Erfolg, vor allem dank unse-

rer Schülerinnen und Schüler, die die 

Kisten befüllt und beim Ein- und 

Ausladen geholfen haben und die 

Mitarbeiter der Tafel bei der Ausga-

be der Kisten unterstützen werden. 

M. Kerstiens 

 

56. Mathematik – Olympiade 
 

Auch in diesem Jahr haben sich wie-

der einige Schüler des Gymnasium 

Lechenich, nachdem sie in der Schul-

runde 565 Kontrahenten besiegt hat-

ten, für die Regionalrunde qualifi-

ziert. Am Samstag, den 12.11.2016 

traten sie dann also gegen die restli-

chen 126 Schulrundensieger aus den 

14 teilnehmenden Gymnasien des 

Rhein-Erft-Kreises zur Klausurrunde 

im Gutenberg -Gymnasium in Berg-

heim an. Nach einer mehrstündigen 

Klausur musste dieses Jahr erstmalig 

zudem an einer landesweiten Studie 

zur Beweisfähigkeit von Teilnehme-

rinnen und Teilnehmern der Mathe-

matik – Olympiade teilgenommen 

werden. Mit Abgabe der Klausuren 

hieß es dann, wie in jedem Jahr, ab-

warten und zittern bis zur Siegereh-

rung, die dieses Jahr am 06.12.2016 

in der Aula des Abtei-Gymnasiums in 

Brauweiler stattfand. Dort wurden 

alle Sieger mit Musik der schuleige-

nen Big Band, sowie Solobeiträgen 

von Schülern, Würdigungen und lo-

benden Worten des Ortsvorstehers 

von Brauweiler und der Regional-

rundenkoordinatorin Frau Foegen-

Rumsmüller, begrüßt und zwischen 

den Ehrungen weiter auf die Folter 

gespannt Und es hat sich gelohnt! 

Ein schöneres Nikolausgeschenk hät-

te sich unsere Schule nicht wünschen 

können, als dass sich herausstellte, 

dass sie auch in diesem Jahr von ih-

ren fünf Teilnehmern wieder einmal 

würdig vertreten wurde. Wir durften 

uns über eine Anerkennung von Ole 

Hartmuth aus der Klasse 5, drei drit-

te Plätze von Mathias Rang aus der 

Klasse 5, Lina Harmuth aus der Klas-

se 9 und Jasmin Bunde aus der Eph 

sowie einen zweiten Platz von Finn 

Abenhardt aus der Klasse 7 freuen. 

Danke an alle Mathelehrer, die unse-

re Teilnahme an der Mathematik-

Olympiade gefördert und unterstützt 

haben.  

Jasmin Bunde, Eph 

            

 
 

             Herzlichen Glückwunsch! 

 

Klassenfahrt der 5c  

Wir hatten uns schon lange auf die 

Klassenfahrt gefreut und viele Vor-

bereitungen getroffen.                               

Am Mittwoch, den 09.11.2016 ging es 

um 9.45 Uhr endlich los.  

Nach ca. 1,5 Stunden Busfahrt er-

reichte die Klasse 5c mit Frau 

Schmitz und Herrn Möllenbeck Ge-

münd. Dann mussten wir erstmal 

einen steilen Weg zur Jugendherber-

ge hochlaufen. Dort begrüßte uns der 

Leiter der Jugendherberge und zeigte 

uns die Zimmer, wo wir die erste 



Herausforderung zu bestehen hatten: 

Betten beziehen!  

Nach dem Mittagessen wurden wir 

in Gruppen für eine Fotorallye aufge-

teilt – das einzig Doofe war, dass das 

Wetter nicht mitspielte. Die Fotoral-

lye funktionierte so: auf den Blät-

tern, die wir bekamen, waren Fotos 

von Gemünd zu sehen, zu denen wir 

dann Fragen beantworten mussten. 

Als alle Gruppen in der Jugendher-

berge angekommen waren, wärmten 

wir uns erstmal auf.  

Beim Abendessen wurden dann die 

Sieger verkündet. Am Abend haben 

wir einen Spieleabend gemacht, der 

allen viel Spaß gemacht hat. Um 22 

Uhr hieß es dann: Ab ins Bett! 

Am nächsten Morgen gab es erstmal 

Frühstück. Wegen des schlechten 

Wetters mussten wir den geplanten 

Baustein „Dem Wasser auf der Spur“ 

gegen andere Aktivitäten austau-

schen. 

Nach dem Frühstück kam eine Refe-

rentin zu uns, die uns beibrachte, 

einen Kompass richtig zu lesen. Das 

Gelernte konnten wir vor dem Mit-

tagessen bei einem Gang durch Ge-

münd anwenden. Diesen Weg muss-

ten wir mit den Kompassen be-

schreiben. Anschließend hatten wir 

uns das Mittagessen wirklich ver-

dient!  

Um 14.00 Uhr trafen wir uns zu ei-

ner Schatzsuche wieder vor der Ju-

gendherberge. Aber ihr wollt nicht 

wissen, was dann geschah… 

Wir sind einen Abhang hochgeklet-

tert, um einen Schatz zu verstecken. 

Beim Runterklettern stolperte eine 

Mitschülerin und stürzte so unglück-

lich, dass ihre Lippe aufplatzte und 

sie ins Krankenhaus musste. Zum 

Glück ging es ihr einige Tage später 

wieder gut. 

Am Abend gab es eine tolle Party mit 

Kostümen und Musik. Am Tag darauf 

war leider schon die Abreise. Bevor 

wir aber nach Hause fuhren, mach-

ten wir noch einen kurzen Ausflug 

zum Wildfreigehege nach Hellenthal. 

Hier besuchten wir eine Flugshow 

der Greifvögel. 

Leider ist die schöne Zeit so schnell 

vergangen.  

Paula Wehrhahn und Lina Weiler, 5c 

 
 

Exkursion des GK Physik ins 

Deutsche Museum München  

Unser Ausflug nach München war 

sehr interessant, vom Erdmann bis 

zum Reimersdahl waren alle dabei.  

 

Nach einer kleinen Stadttour am 

Donnerstagnachmittag schwankten 

wir zum Hofbräu, erschöpft vom 

Tag. Dort angekommen probierten 

wir die bayrischen Speisen und zur 

Bedienung sagten wir nur: „Prem, 

kuma ran, wir möchten noch ein 

Reißle!“. Davon hatte der Kaeder 

aber zu viel... Am nächsten Morgen 

machten wir uns auf zum Deutschen 

Museum und hatten zum Glück kei-

nen Schee(de)l. Leider war die Abtei-

lung mit den Erlenmeyerkolben ge-



schlossen. Das Museum sollte sich 

echt Schemmen!! Aber die Versuche 

mit flüssigem Stickstoff waren sehr 

lehrreich und verzauberten beson-

ders die Fitzek.  

 

Weiter ging es mit Darth Vader Mu-

sik in die Zellspelter Abteilung, wo 

wir uns Aufnahmen von Mikroorga-

nismen anschauen konnten. Der Rost 

hatte das Glück (??!) hier seinen 

18ten Geburtstag zu feiern und kann 

nun alleine um die Häuser baltern. 

Am Samstagmorgen, dem letzten 

Tag, ging es zum Englischen Garten, 

wo Hanser und Hiller auf den #Jeff-

meiger trafen. Letztlich kann man 

nur sagen: Diese Fahrt war echt der 

Hammer mann!! 

Teilgenommen haben: 

K. Erdmann, F. van Reimersdahl, F. 

Schwanke, S. Premkumaran, M. Reißle, 

T. Kaeder, L. Scheel, F. Kolb, B. Schem-

me, L. Fitzek, C. Spelter, V. Rost, U. Bal-

ters, L. Hanser, P. Hiller, S. Meiger, M. 

Hammermann 

 

 

 

Faires Frühstück in der 8a  

Am 23. November bekam die Klasse 

8a im ersten Unterrichtsblock Be-

such von Herrn Krings (Weltladen 

Klosterstraße) und Herrn Ohrner 

(Fair-Trade-Steuergruppe der Stadt 

Erftstadt), die zahlreiche Fair-Trade-

Produkte im Gepäck hatten: So konn-

ten wir für einen geringen Unkos-

tenbeitrag süße und herzhafte Brot-

aufstriche, Trockenfrüchte, Müsli, 

Plätzchen, Schokolade, Kakao, Tees, 

Soßen und Orangensaft aus fairer 

Produktion probieren und dabei Wis-

senswertes über verschiedene Fair-

Trade-Siegel und die Kriterien, die 

sich dahinter verbergen, erfahren. 

 

Das Frühstück bildete den Abschluss 

einer Unterrichtsreihe zum Thema 

Argumentieren, in deren Rahmen wir 

uns mit verschiedenen Ernährungs-

weisen und fairem Handel beschäf-

tigt hatten. 

 



Die Produkte, die wir probieren durf-

ten, waren allesamt qualitativ hoch-

wertig, was die vergleichsweise et-

was höheren Preise rechtfertigt. 

Kirsten Küstner 

 

Marathon in Köln 

Am 3. Oktober war es soweit, der 

Köln-Marathon stand an und ich war 

ziemlich aufgeregt, da ich das erste 

Mal mit dabei sein konnte. 

Ein paar Tage vorher hatte Frau Beh-

rensmeier uns in der Schule die 

Sportbeutel mit einem T-Shirt und 

der Startnummer gegeben und mit 

uns die Staffeleinteilung besprochen. 

Ich sollte als Startläuferin ins Ren-

nen gehen und die ersten 5 km lau-

fen. 

Sonntagmorgen trafen wir uns dann 

in Liblar am Bahnhof und fuhren mit 

dem vollen Zug direkt nach Deutz 

zum Start und trafen dort auch 

Herrn Naumann, der später zusam-

men mit Frau Behrensmeier mit dem 

Fahrrad zu den einzelnen Wechsel-

punkten fuhr. 

Wir waren etwa eine Stunde vor dem 

Start am Deutzer Bahnhof und dort 

herrschte reges Treiben und es war 

eine ganz besondere Atmosphäre. 

Überall war eine gewisse Nervosität 

zu spüren, es wurde laute Musik ge-

spielt und allmählich machten sich 

alle fertig für den Start. Auch ich 

war sehr aufgeregt, da nach dem 

Startschuss ein sehr großes Gedrän-

ge herrschte und ich nicht hinfallen 

wollte. Die ersten paar hundert Me-

ter lief ich mit den anderen Startläu-

fern unserer Schule zusammen. Zum 

Glück verschwand meine Aufregung 

sehr schnell. Ich lief meine 5 Kilome-

ter mit viel Spaß und war über-

rascht, wie schnell sie vorüber wa-

ren. Es war ein ganz besonderes Ge-

fühl mit den vielen anderen Mara-

thonläufern zu laufen. In der Wech-

selzone übergab ich unser Staffel-

band an Finn, der nun 10 Kilometer 

vor sich hatte. 

Am frühen Nachmittag erwarteten 

wir dann die letzte Läuferin unserer 

Staffel im Ziel und trafen auch alle 

anderen Läufer unserer Schule. 

 
 

Es hat sehr viel Spaß gemacht und es 

war eine ganze tolle Erfahrung beim 

Köln-Marathon dabei gewesen zu 

sein! 

 

 

 

Aktuelles aus dem Förderverein 

„Die besten Dinge sind nicht die, die 

man für Geld bekommt.“ (Albert Ein-

stein)  

Bei uns geht es leider nicht ohne 

Geld und dank Ihrer Unterstützung 

ist uns gelungen, im zu Ende gehen-



den Jahr 2016 viele Projekte an un-

serer Schule zu fördern:  

- Finanzierung von drei Aufführun-

gen des englischen White Horse The-

atre  

- Teilnahmegebühren  für den Eng-

lischwettbewerb Big Challenge  

- Finanzierung des Musical-Projekts 

- Unterstützung der Theater AG  

- Vergabe des Schüleroscars mit 

Preisverleihung  

- Zuschuss zu den Feierlichkeiten des 

Abiturjahrgangs  

- Arbeitsmaterialien für die Physik 

- Regale für die neuen Fünferklassen  

- Bezuschussung der Cambridge-

Prüfungsgebühren 

Hier geht ein ganz herzliches Danke-

schön an alle, die uns durch Spenden 

und /oder ihre tatkräftige Mithilfe 

unterstützt haben.  

Wir würden uns auch im nächsten 

Jahr sehr über neue Mitglieder freu-

en und werden uns weiterhin tat-

kräftig dafür einsetzen, Eltern, Schü-

ler und Lehrer für unseren Verein zu 

begeistern. Der ein oder andere ist 

uns ja sicherlich am TAG DER OFFE-

NEN TÜR im November begegnet. 

Neben vielen Informationen zu unse-

ren Aktivitäten, haben wir die Jüngs-

ten und ihre Eltern an diesem Tag 

mit Wasser und selbstgepresstem 

Apfelsaft versorgt.  

Von allen geschätzte Tradition sind 

auch unsere köstlichen Waffeln, die 

wir beim letzten Elternsprechtag 

wieder mit Kaffee und Kaltgetränken 

verkauft haben, - auch dieser Ge-

winn fließt in weitere Projekte an 

unserer Schule! 

 

Die Weihnachtsferien stehen nun 

fast vor der Tür. Wir wünschen 

Ihnen und Euch allen erholsame Ta-

ge, ein schönes Weihnachtsfest und 

alles Gute und viel Gesundheit für 

2017!  

Euer Förderverein 

 

 

Wir wünschen allen 

Schülerinnen und Schülern, 

Eltern, Kolleginnen und  

Kollegen 

Ein frohes Weihnachtsfest  

Und einen guten Start ins  

neue Jahr! 
 

 

Wiederbeginn des Unterrichts 

Montag, 9. Januar 2017, 8 Uhr 
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